
Römische Zeit
52 v. Chr.–476 n. Chr.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Pferdeschmuck

Beantworte folgende Fragen:

Wofür waren römische Pferde in der Armee wichtig?

 

Was gehörte alles zur Ausstattung eines Pferdes?

Warum verwendeten römische Reiter solche Anhänger?

 

Was haben Pferde heute für eine Bedeutung?



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Elefantendenar 

Zeichne die beiden Münzbilder ein:

Welche Bedeutung haben der Elefant und die Schlange für die  
Römerinnen und Römer?

Warum zeigt sich Cäsar mit religiösen Gegenständen?



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Öllampe

Beantworte folgende Fragen:

Was ist der Vorteil einer Öllampe gegenüber einer Kerze oder Fackel?

Wie wurden Öllampen hergestellt?

Konnten Öllampen auch am Tag verwendet werden?



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Schlüssel 

Vervollständige die Zeichnung:



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Marsstatuette

Welche Antwort stimmt? Kreuze an (mehrere Antworten möglich):

Weshalb hatten die Römerinnen und Römer einen Hausaltar?

  �Damit sie nicht zu weit zum nächsten Tempel laufen mussten.

  �Sie waren sehr religiös und baten in ihrem Zuhause um den  

Schutz für die dort wohnende Familie.

  �Damit die Kinder schon früh mit Götterstatuen spielen konnten.

Wer war Mars?

  �Er war der römische Kriegsgott. Die Menschen beteten ihn an,  

um für eine erfolgreiche Schlacht zu bitten.

  �Er war der römische Erntegott. Die Menschen beteten zu ihm,  

um eine gute Ernte zu erbitten.

  �Er war der römische Handelsgott. Die Menschen flehten ihn an,  

wenn eine grosse Reise bevorstand.

Wo lebt das Wort Mars heute noch weiter?

  �Im heutigen Monatsnamen «März».

  �Als Markennamen eines Schokoladenriegels.

  �Als Name eines Planeten.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Fibel

Welche Antwort stimmt? Kreuze an (mehrere Antworten möglich):

Welche Kleidung trugen Römerinnen und Römer?

  �Sie trugen meistens karierte gewobene Hosen aus Wollstoff und  
Umhänge aus Fell und Leder.

  �Lange Stoffbahnen wurden in mehreren Lagen um den Körper  
gelegt und mit einem Gürtel und Fibeln festgehalten.

  �Es war in der Römerzeit allgemein üblich, Hosen und Oberteile  
mit Ärmeln zu tragen.

Wofür wurden Fibeln gebraucht?

  �Sie schmückten den Körper der Trägerin oder des Trägers  
und sehen schön aus.

  �Sie halten die verschiedenen Stoffbahnen zusammen und verhindern, 
dass die Kleider verrutschen.

  �Sie werden manchmal auch als Ohrschmuck getragen.

Was können Archäologinnen und Archäologen herausfinden, wenn sie 
auf der Grabung eine Fibel finden?

  �Man kann herausfinden, in welcher Zeit sie benutzt wurde.

  �Es kann unterschieden werden, ob sie einem Mann oder  
einer Frau gehörte.

  �Wenn die Erhaltungsbedingungen im Boden gut sind, kann man  
zurückverfolgen, welche Kleidungsstücke zusammengehalten wurden.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Gepäckanhänger

Ergänze die Zeichnung so genau  
wie möglich an der Kopie:

Kreiere deine eigene Aufschrift:



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Haarnadel 

Welche Antwort stimmt? Kreuze an (mehrere Antworten möglich):

Wozu wurde eine Haarnadel verwendet?

  �Eine Haarnadel half beim Nähen eines Hutes.

  �Frauen und Mädchen steckten sich damit die Haare hoch und  
schmückten sich mit einer schönen Haarnadel.

  �Um Kopfläuse fernzuhalten, wurde eine Haarnadel speziell parfümiert.

Was kann eine Haarnadel aussagen, wenn sie auf der Grabung  
gefunden wird?

  �Wie heute gab es zur Römerzeit verschiedene Modetrends und Frisuren. 
Das hilft beim Bestimmen, aus welcher Zeit die Haarnadel stammt.

  �Die Verzierung der Haarnadel verrät, an was die Trägerin geglaubt hat.

  �Die Gedanken der Trägerin übertragen sich auf ihren Schmuck und  
können auf der Grabung gesichert werden.

Was wurde mit Tierknochen alles gemacht?

  �Nichts mehr. Damit sie nicht anfingen zu stinken, wurden sie schnell  
entsorgt.

  �Knochen ist ein Material, das sich gut schnitzen lässt, aber dennoch stabil 
ist. Daraus hat man in der Römerzeit allerlei Gegenstände hergestellt.

  �Tierknochen wurden als Spielzeug für Hunde und andere  
Haustiere verwendet.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Würfel 

Umkreise alle Begriffe, die zur Kopie des römischen Würfels passen:

Regeln

Amphore

Stein

Knochen

Zeit

Becher

Turm

Holz

Unterhaltung

Lampe 

Topf 

Strom

Bild

Stempel

Silber

Spiel

Spass

Kamm



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Melonenperlen 

Beantworte folgende Fragen:

Weshalb wurde in der Römerzeit Schmuck getragen?

Wer trug in der Römerzeit Schmuck?

Welche verschiedenen Schmuckstücke gab es? 

Trägst du auch Schmuck? Wenn ja, warum?



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Mosaik 

Schneide die «Mosaiksteinchen» aus und lege damit dein eigenes Mosaik:



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Grabstein

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Urne  –  Name  –  Asche  –  Scheiterhaufen  –  Grabstein  –   
Familie  –  Totengötter  –  Strasse  –  geboren  –  Erde

Römische Friedhöfe lagen entlang der  .  

Die Verstorbenen wurden zunächst auf   

verbrannt. Danach legte man die  manchmal in  

eine  oder direkt in die  .  

Darüber wurde ein  aufgestellt, auf dem der 

 des Verstorbenen und der seiner  

stand und manchmal noch, wo er  wurde  

und wo er sein Leben verbracht hatte. Eine Botschaft an die 

 fehlt zudem meistens nie.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Schreibtäfelchen 

Bringe die sechs Sprechblasen in die richtige Reihenfolge:

Kommst Du heute auch  
auf den Markt? 

Ich brauche Feigen und 
Nüsse!

Ave Iulia!  
(Sei gegrüsst, Julia!)

Marcus ist am Fischen.  
Ich weiss nicht, ob er recht­

zeitig zu Hause ist. Aber keine 
Sorge, das wird schon reichen. 

Erzählst Du Dein  
Geheimnis sonst mir? 

Ja, ich komme. Treffen wir uns 
am Südtor bei Sonnenuntergang?

Bring Marcus mit, ich will ihm 
etwas erzählen! Aber das bleibt 

unser Geheimnis.

Ave Priscilla!  
(Sei gegrüsst, Priscilla!)

Ich würde ja gerne, 
aber ich habe es ihm 

versprochen, nichts zu 
sagen. Es sei denn…

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Nr.:



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Papyrus und  
Pergament 

Ordne die Aussagen entweder dem Papyrus oder dem Pergament zu  
und unterstreiche in den passenden Farben:
Papyrus: grün / Pergament: rot

Die Haut wird gespannt und geglättet.

Wird aus einer Pflanze gewonnen.

Die Haut wird enthaart.

Das innere Mark muss in Streifen geschnitten werden.

�Eignet sich gut, um Hefte daraus zu binden.

Die Streifen legt man kreuzweise übereinander und lässt sie trocknen.

�Eignet sich schlecht, um Hefte daraus zu binden.

Das Tier wird geschlachtet und gehäutet.

Alles muss fein abgeschliffen werden, bleibt aber nach wie vor  
etwas uneben zum Schreiben.

Der Stiel wird geschält.

Wächst vor allem in Ägypten.

Alles wird geschliffen und eignet sich gut als feiner Schreibuntergrund.



Wie heissen die drei lateinischen Fachbegriffe?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Legionsziegel 

Sechs Begriffe zum Thema «Ziegel» und drei lateinische Fachbegriffe 
von Ziegelarten (die Übersetzung findest du ganz unten auf dem Blatt) 
verstecken sich waagrecht, senkrecht, diagonal, vorwärts und  
rückwärts im Gitterrätsel:
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A  X: Stirnziegel; I  X: gewölbter Dachziegel; T  A: flacher Dachziegel



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Griffel 

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
weniger  –  Namen  –  Anhänger  –  Armee  –  Bleistift  –  Scherben  –   
aufgeschrieben  –  Viertel  –  lesen  –  schreiben  –  keltischen  –   
Griffel  –  organisieren  –  Wachs

Wie ein heutiger  wurde der   

verwendet, um Nachrichten in  zu ritzen.  

Gerne schrieben die Leute damals auch ihren   

auf  oder  . 

Nicht mal ein  der Römerinnen und Römer konnte 

 und  . In der   

Zeit zuvor waren es aber noch  Leute.  

Die römische  brachte auch mit sich, dass immer  

mehr  wurde. Dies war nötig, da es viel  

zu  gab.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Graffito 

Male deine eigene Graffiti auf die Scherben. Achte darauf, dass du  
deinen Namen, deinen Spitznamen und deine Initialen verwendest:



Brotstempel 

Löse das Kreuzworträtsel (Ü=UE):
1. �Dieses Nahrungsmittel hat man vielleicht damit gestempelt
2. �Symbol des Christentums
3. �Darin hat man den Stempel gefunden
4. �Auf diesem Platz in Basel wurde der Stempel gefunden  

Tipp: Schaue in der Legende nach!
5. �Staatsreligion zum Ende des römischen Reichs
6. �Daraus ist der Stempel gemacht

5

6
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TÜFTELBLATT

Römerzeit 



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Kamm

Ergänze die Zeichnung:



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Schöpfkelle

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Altar  –  Unterstützung  –  seltener  –  Opferitual  –  Gottheiten  –  Fleisch  –   
Getreide  –  gegessen  –  Tempeln  –  Fleisch  –  Ritual

In römischen  wurden auf dem   

Tiere geopfert. Dies war ein wichtiges  , um mit  

den  zu kommunizieren. Damit erhofften sich die  

Römerinnen und Römer  .  

Nach dem  wurde das  der  

geschlachteten Tiere gekocht und  .  

assen die Menschen in der Römerzeit viel  als die  

meisten Leute heute, meistens ernährten sie sich von  

und Gemüse. 



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Lanzenspitze 

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Boden  –  Soldaten  –  Kelten  –  Stab  –  Reitern  –  Lanzenschuh  –   
Eisen  –  Römern  –  Länge

Zu einer Lanzenspitze aus  gehört ein  

aus Holz in unterschiedlicher  . Verwendet wurden die 

Lanzen von römischen  , vor allem von den 

 . Damit man sie besser auf den  

stellen konnte, hatten sie manchmal noch einen  .  

Lanzen wurden aber nicht von den  erfunden, schon  

die  kämpften mit solchen Waffen.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Wundhaken 

Zeichne den Wundhaken möglichst genau ab und benenne die  
einzelnen Teile: Griff, Haken, Schaft, Spitze, Riffelung (raue Oberfläche):



Beantworte folgende Fragen:

Wie hat der Kaiser für sich Wahlkampf gemacht?

Warum wollte der Kaiser, dass alle Römerinnen und Römer sein  
Porträt kannten?

Musste man in der Römerzeit als Reisende Geld wechseln?

Welches Gebäude liess der Kaiser Valentinian in Basel bauen,  
das in Teilen heute noch steht?

Wie lautet ein heutiger Vorname, der ähnlich klingt und vom  
römischen Namen Valentinian abstammt? 

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Valentinianmünze 



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Stirnziegel 

Ergänze das Muster auf dem Stirnziegel so genau wie möglich:

Kreiere dein eigenes Muster:



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Bolzenspitze

Bringe die verschiedenen Arbeitsschritte in die  
richtige Reihenfolge:

  �Der Stock wird aus den verdrehten Seilen entfernt.

  �Die Bolzenspitze aus Eisen wird geschmiedet.

  �Der Bolzen wird abgeschossen.

  �Das Ziel wird ins Auge gefasst.

  �Der Schaft aus Holz wird auf die richtige Grösse angepasst.

  �Die Seile werden mit einem Stock verdreht.

  �Das Geschütz wird in die richtige Position gebracht.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Panzerschuppe 

Kreuze die richtige Antwort an (mehrere Antworten möglich):

Warum besteht ein römischer Brustpanzer aus Panzerschuppen?

  �Damit weniger Metall verwendet werden muss.

  �Damit der Träger gut geschützt ist und sich dennoch gut bewegen kann.

  �Damit der Soldat wie eine Schlange aussieht und dem  
Gegner Angst einjagt.

Was trug ein römischer Soldat der Reiterei sonst noch,  
um sich zu schützen?

  �Dolch, Lanze, Schwert

  �Ein Amulett um den Hals

  �Beinschienen, Armschienen und Helm

Woran erinnert dich das Muster der Panzerschuppen?

  �An ein Hausdach

  �An Fisch- oder Schlangenschuppen

  �An einen Blätzlibajass



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Ziegelstein mit 
Pfotenabdruck 

Kreuze die richtige Antwort an (mehrere Antworten möglich):

Warum wurden die Ziegel zum Trocknen ausgelegt?
  �Die Ziegelherstellerinnen und Ziegelhersteller zeigten so, welche  
Formen sie im Angebot hatten.

  �Der Ton musste vor dem Brennen bereits etwas fest werden,  
damit sich die Ziegel nicht verformten.

  �Die Farbe der Ziegel wurde nur orangerot, wenn sie vor dem Brennen  
mit Sonnenlicht beschienen wurden.

Wie entstanden die Pfotenabdrücke?
  �Die Ziegel wurden absichtlich mit Stempeln in Tierpfotenform verziert,  
damit auch Kinder gerne in dem Haus wohnten.

  �Beim Trocknen der noch feuchten Ziegel aus Ton rannte aus Versehen  
ein Tier über die Auslage und hinterliess seine Abdrücke.

  �Tiere aus dem Wald nutzten die raue Oberfläche der Ziegel,  
um ihre Hufe vom Schmutz zu befreien.

Was können Archäologinnen und Archäologen aus den  
Pfotenabdrücken herauslesen?

  �Wie nahe die Ziegelei von bewohntem Gebiet mit Haustieren entfernt war, 
oder wie weit weg der nächste Wald mit Wildtieren war.

  �Welche Tiere zur Betriebszeit der Ziegelei in der Umgebung lebten.

  �Wie gross die Füsse der Tiere waren, die über die Ziegel gerannt waren. 

Kommen bei archäologischen Ausgrabungen viele Ziegelstücke  
zum Vorschein?

  �Ja, Ziegelsteine kommen auf jeder Ausgrabung zum Vorschein.

  �Es kommt darauf an, in welcher Epoche ausgegraben wird: In der  
Römerzeit und im Mittelalter sind sie sehr häufig.

  �Nein, Ziegelstücke sind sehr selten und werden daher auch immer  

alle aufbewahrt.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Hohlziegel 

Beantworte die folgenden Fragen:

Wofür wurde ein römischer Hohlziegel in einem Heizsystem eingesetzt?

Womit wurde in einem römischen Haus geheizt? 

Welche heutige Heizmethode ist der römischen sehr ähnlich?



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Amphore 

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Ton  –  Transport  –  Wasser  –  Spitze  –  Wein  –  zerstört  –   
einmal  –  Henkel

Amphoren dienten für den  und die Lagerung von  

flüssigen Lebensmitteln. Die Gefässe bestanden aus  

und hatten immer zwei  . Mit der  

nach unten wurden sie in einem Vorratsraum in den Boden gesteckt.  

Römischer  wurde vor dem Trinken mit 

 verdünnt. Amphoren wurden nur  

gebraucht. Nach dem Transport und Abfüllen des Inhalts in kleinere  

Behälter wurden sie meistens  und entsorgt.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Reibschüssel 

Löse das Kreuzworträtsel (Ü=UE, Ö=OE):
1. �Die Oberfläche muss sehr  sein.
2. �Unter den Ton wurden kleine  gemischt.
3. �Damit werden Gewürze, Kräuter oder Nüsse zerstossen.
4. �Römische Spezialität, die in einer Reibschüssel häufig zubereitet wurde.
5. �Meistens findet man von einer Reibschüssel auf Ausgrabungen nur noch  .
6. �Gefäss zum Mahlen und Mischen
7. �Heute verwenden wir dafür einen  oder Mixer.
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Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Geschirr 

Bringe die verschiedenen Arbeitsschritte in die  
richtige Reihenfolge:

  �Die fertige Tonschüssel wird im Töpferofen gebrannt.

  �Sorgfältig wird die Tonschüssel aus der Formschüssel herausgelöst.

  ��Die gefertigte Schüssel aus Ton wird in die Formschüssel gelegt  
und leicht angedrückt.

  �Eine Formschüssel mit einem eingetieften Muster auf der  
Innenseite wird hergestellt.

  �Die Tonschüssel wird in fast flüssigen Ton eingetaucht und  
bekommt dadurch nach dem Brand ihren rötlichen Glanz.

  ��Auf der Töpferscheibe wird eine Schüssel geformt, die ein wenig  
kleiner als die Formschüssel ist.

  �Der Ton wird in einer Tongrube abgebaut und bearbeitet,  
dass er gut formbar ist.

  ��Eventuell werden Henkel und Standfuss an der Schüssel angebracht.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Verputz

Löse das Kreuzworträtsel (Ä=AE, Ö=OE):
1. �Verputz war ein guter Untergrund für  .
2. �Aufgemalte Teile von Häusern, wie eine  , liessen einen Raum grösser 

erscheinen.
3. �Szenen aus  zeigten den Bildungsstand der Bewohnerinnen und  

Bewohner.
4. �In römischen Häusern gab es wenige  .
5. �Römerinnen und Römer in der Stadt liessen sich gerne einen  auf die 

Wände malen und hatten so das Gefühl, im Grünen zu wohnen.
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Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Tierknochen

Umkreise alles, was man bei der Untersuchung von  
Tierknochen herausfinden kann:

Tierart

Alter

Humor

Augenfarbe

Lieblingsfutter

 Grösse

Schlachtspuren

Fellfarbe

Tageszeit 



TÜFTELBLATT

Feigenkerne

Beantworte die folgenden Fragen:

Weshalb sind Feigen wichtig in der Ernährung?

Welche Nahrungsmittel haben die Römerinnen und Römer nach  
Basel gebracht?

Was brauchte es, um die Nahrungsmittel zu transportieren?

Welche Methode wenden Archäologinnen und Archäologen an,  
um Feigenkerne im Boden zu finden?

Gibt es bei dir in der Umgebung auch einen Feigenbaum? Wenn ja, wo?

Römerzeit 



TÜFTELBLATT

Walnuss 

Beantworte die folgenden Fragen:

Weshalb waren Nussbäume beliebt?

Wer hat den Nussbaum zu uns gebracht?

Was haben römische Kinder mit Walnüssen gemacht?

Findet man Walnusskerne immer auf archäologischen Ausgrabungen?

Magst du Walnüsse?

Römerzeit 



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Glas

Löse das Kreuzworträtsel (Ä=AE):
1. �Glas wurde nicht nur für Gefässe, sondern auch als  verwendet.
2. �Der Glaube an ein  war in der Römerzeit weit verbreitet.
3. �Dringt durch das Fenster ein.
4. �Aus  stammt das älteste Glas.
5. �Vorsicht wenn es runterfällt: Glas ist  !
6. �Fensterglas wurde häufig in  verbaut.
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Wie heissen die drei lateinischen Wörter?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Getreidekörner 

Zehn passende Begriffe zum Thema Getreide und drei lateinische 
Wörter (die Übersetzung findest du ganz unten auf dem Blatt)  
verstecken sich waagrecht, senkrecht, diagonal, vorwärts und  
rückwärts im Gitterrätsel:
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P  M: Wagen; A  A: Bauer; F  M: Getreide



Lösungen



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Elefantendenar 

Zeichne die beiden Münzbilder ein:

Welche Bedeutung haben der Elefant und die Schlange für die 
Römerinnen und Römer?

Warum zeigt sich Cäsar mit religiösen Gegenständen?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Pferdeschmuck

Beantworte folgende Fragen:

Wofür waren römische Pferde in der Armee wichtig?

Was gehörte alles zur Ausstattung eines Pferdes?

Warum verwendeten römische Reiter solche Anhänger?

Was haben Pferde heute für eine Bedeutung?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Öllampe

Beantworte folgende Fragen:

Was ist der Vorteil einer Öllampe gegenüber einer Kerze oder Fackel?

Wie wurden Öllampen hergestellt?

Konnten Öllampen auch am Tag verwendet werden?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Schlüssel 

Vervollständige die Zeichnung:

Pferde waren wichtig als Reit-, Last- und Zugtiere  

und für den Einsatz im Kampf. Zudem wurden sie bei  

Triumphzügen oder religiösen Ritualen eingesetzt.

Eine Öllampe konnte immer wieder mit frischem Öl  

aufgefüllt werden.

Öllampen wurden in Serien aus Ton mit Hilfe einer  

Form hergestellt.

Ja, zum Beispiel in einem Raum ohne Tageslicht  

konnten sie auch am Tag eingesetzt werden.

Sie stehen für die grosse Macht und Stärke der Römerin-

nen und Römer, insbesondere der römischen Armee.

Er demonstriert damit, dass er auch der höchste  

Priester von Rom war.

Sattel, Zaumzeug, Schmuck

Die Reiter benutzten sie als Glücksbringer. Zudem sahen 

sie imposant aus und klimperten, wenn sich das Pferd 

bewegte.

Noch heute gibt es Leute, die gerne reiten oder  

Pferde züchten.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Marsstatuette

Welche Antwort stimmt? Kreuze an (mehrere Antworten möglich):

Weshalb hatten die Römerinnen und Römer einen Hausaltar?

   Damit sie nicht zu weit zum nächsten Tempel laufen mussten.

   Sie waren sehr religiös und baten in ihrem Zuhause um den 

Schutz für die dort wohnende Familie.

   Damit die Kinder schon früh mit Götterstatuen spielen konnten.

Wer war Mars?

   Er war der römische Kriegsgott. Die Menschen beteten ihn an, 

um für eine erfolgreiche Schlacht zu bitten.

   Er war der römische Erntegott. Die Menschen beteten zu ihm, 

um eine gute Ernte zu erbitten.

   Er war der römische Handelsgott. Die Menschen flehten ihn an, 

wenn eine grosse Reise bevorstand.

Wo lebt das Wort Mars heute noch weiter?

   Im heutigen Monatsnamen «März».

   Als Markennamen eines Schokoladenriegels.

   Als Name eines Planeten.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Gepäckanhänger

Ergänze die Zeichnung so genau 
wie möglich an der Kopie:

Kreiere deine eigene Aufschrift:

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Fibel

Welche Antwort stimmt? Kreuze an (mehrere Antworten möglich):

Welche Kleidung trugen Römerinnen und Römer?

   Sie trugen meistens karierte gewobene Hosen aus Wollstoff und 
Umhänge aus Fell und Leder.

   Lange Stoffbahnen wurden in mehreren Lagen um den Körper 
gelegt und mit einem Gürtel und Fibeln festgehalten.

   Es war in der Römerzeit allgemein üblich, Hosen und Oberteile 
mit Ärmeln zu tragen.

Wofür wurden Fibeln gebraucht?

   Sie schmückten den Körper der Trägerin oder des Trägers 
und sehen schön aus.

   Sie halten die verschiedenen Stoffbahnen zusammen und verhindern, 
dass die Kleider verrutschen.

   Sie werden manchmal auch als Ohrschmuck getragen.

Was können Archäologinnen und Archäologen herausfinden, wenn sie 
auf der Grabung eine Fibel finden?

   Man kann herausfinden, in welcher Zeit sie benutzt wurde.

   Es kann unterschieden werden, ob sie einem Mann oder 
einer Frau gehörte.

   Wenn die Erhaltungsbedingungen im Boden gut sind, kann man 
zurückverfolgen, welche Kleidungsstücke zusammengehalten wurden.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Haarnadel 

Welche Antwort stimmt? Kreuze an (mehrere Antworten möglich):

Wozu wurde eine Haarnadel verwendet?

   Eine Haarnadel half beim Nähen eines Hutes.

   Frauen und Mädchen steckten sich damit die Haare hoch und 
schmückten sich mit einer schönen Haarnadel.

   Um Kopfläuse fernzuhalten, wurde eine Haarnadel speziell parfümiert.

Was kann eine Haarnadel aussagen, wenn sie auf der Grabung 
gefunden wird?

   Wie heute gab es zur Römerzeit verschiedene Modetrends und Frisuren. 
Das hilft beim Bestimmen, aus welcher Zeit die Haarnadel stammt.

   Die Verzierung der Haarnadel verrät, an was die Trägerin geglaubt hat.

   Die Gedanken der Trägerin übertragen sich auf ihren Schmuck und 
können auf der Grabung gesichert werden.

Was wurde mit Tierknochen alles gemacht?

   Nichts mehr. Damit sie nicht anfingen zu stinken, wurden sie schnell 
entsorgt.

   Knochen ist ein Material, das sich gut schnitzen lässt, aber dennoch stabil 
ist. Daraus hat man in der Römerzeit allerlei Gegenstände hergestellt.

   Tierknochen wurden als Spielzeug für Hunde und andere 
Haustiere verwendet.



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Würfel 

Umkreise alle Begriffe, die zur Kopie des römischen Würfels passen:

Regeln

Amphore

Stein

Knochen

Zeit

Becher

Turm

Holz

Unterhaltung

Lampe 

Topf 

Strom

Bild

Stempel

Silber

Spiel

Spass

Kamm

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Mosaik 

Schneide die «Mosaiksteinchen» aus und lege damit dein eigenes Mosaik:

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Melonenperlen 

Beantworte folgende Fragen:

Weshalb wurde in der Römerzeit Schmuck getragen?

Wer trug in der Römerzeit Schmuck?

Welche verschiedenen Schmuckstücke gab es? 

Trägst du auch Schmuck? Wenn ja, warum?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Grabstein

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Urne – Name – Asche – Scheiterhaufen – Grabstein – 
Familie – Totengötter – Strasse – geboren – Erde

Römische Friedhöfe lagen entlang der  . 

Die Verstorbenen wurden zunächst auf 

verbrannt. Danach legte man die  manchmal in 

eine  oder direkt in die  . 

Darüber wurde ein  aufgestellt, auf dem der 

 des Verstorbenen und der seiner 

stand und manchmal noch, wo er  wurde 

und wo er sein Leben verbracht hatte. Eine Botschaft an die 

 fehlt zudem meistens nie.

Um sich zu verschönern, um zu zeigen, in welche Familie 

man gehörte und um sich vor Gefahren zu schützen.

Frauen, Männer, Kinder

Halsketten, Anhänger, Fingerringe, Ohrringe,  

Haarnadeln, Fibeln

Individuelle Antwort

Strasse

Scheiterhaufen

Asche

Urne

Grabstein

Name Familie

geboren

Totengötter

Erde



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Schreibtäfelchen 

Bringe die sechs Sprechblasen in die richtige Reihenfolge:

Kommst Du heute auch 
auf den Markt? 

Ich brauche Feigen und 
Nüsse!

Ave Iulia! 
(Sei gegrüsst, Julia!)

Marcus ist am Fischen. 
Ich weiss nicht, ob er recht-

zeitig zu Hause ist. Aber keine 
Sorge, das wird schon reichen. 

Erzählst Du Dein 
Geheimnis sonst mir? 

Ja, ich komme. Treffen wir uns 
am Südtor bei Sonnenuntergang?

Bring Marcus mit, ich will ihm 
etwas erzählen! Aber das bleibt 

unser Geheimnis.

Ave Priscilla! 
(Sei gegrüsst, Priscilla!)

Ich würde ja gerne, 
aber ich habe es ihm 

versprochen, nichts zu 
sagen. Es sei denn…

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Nr.:

Wie heissen die drei lateinischen Fachbegriffe?

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Legionsziegel 

Sechs Begriffe zum Thema «Ziegel» und drei lateinische Fach begriffe 
von Ziegelarten (die Übersetzung findest du ganz unten auf dem Blatt) 
verstecken sich waagrecht, senkrecht, diagonal, vorwärts und 
rückwärts im Gitterrätsel:
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A X: Stirnziegel; I X: gewölbter Dachziegel; T A: flacher Dachziegel

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Papyrus und 
Pergament 

Ordne die Aussagen entweder dem Papyrus oder dem Pergament zu 
und unterstreiche in den passenden Farben:
Papyrus: grün / Pergament: rot

Die Haut wird gespannt und geglättet.

Wird aus einer Pflanze gewonnen.

Die Haut wird enthaart.

Das innere Mark muss in Streifen geschnitten werden.

 Eignet sich gut, um Hefte daraus zu binden.

Die Streifen legt man kreuzweise übereinander und lässt sie trocknen.

 Eignet sich schlecht, um Hefte daraus zu binden.

Das Tier wird geschlachtet und gehäutet.

Alles muss fein abgeschliffen werden, bleibt aber nach wie vor 
etwas uneben zum Schreiben.

Der Stiel wird geschält.

Wächst vor allem in Ägypten.

Alles wird geschliffen und eignet sich gut als feiner Schreibuntergrund.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Griffel 

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
weniger – Namen – Anhänger – Armee – Bleistift – Scherben – 
aufgeschrieben – Viertel – lesen – schreiben – keltischen – 
Griffel – organisieren – Wachs

Wie ein heutiger  wurde der 

verwendet, um Nachrichten in  zu ritzen. 

Gerne schrieben die Leute damals auch ihren 

auf  oder  .

Nicht mal ein  der Römerinnen und Römer konnte 

 und  . In der 

Zeit zuvor waren es aber noch  Leute. 

Die römische  brachte auch mit sich, dass immer 

mehr  wurde. Dies war nötig, da es viel 

zu  gab.

2
1/6

4
3

5

1/6

Antefix: Stirnziegel, Imbrex: gewölbter Dachziegel,  
Tegula: flacher Dachziegel

Bleistift Griffel

Wachs

Namen

Scherben

Viertel

lesen  schreiben

weniger

Armee

aufgeschrieben

organisieren

 keltischen

Anhänger



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Graffito 

Male deine eigene Graffiti auf die Scherben. Achte darauf, dass du 
deinen Namen, deinen Spitznamen und deine Initialen verwendest:

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Kamm

Ergänze die Zeichnung:

Brotstempel 

Löse das Kreuzworträtsel (Ü=UE):
1.  Dieses Nahrungsmittel hat man vielleicht damit gestempelt
2.  Symbol des Christentums
3.  Darin hat man den Stempel gefunden
4.  Auf diesem Platz in Basel wurde der Stempel gefunden 

Tipp: Schaue in der Legende nach!
5.  Staatsreligion zum Ende des römischen Reichs
6.  Daraus ist der Stempel gemacht

5
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TÜFTELBLATT

Römerzeit 

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Schöpfkelle

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Altar – Unterstützung – seltener – Opferitual – Gottheiten – Fleisch – 
Getreide – gegessen – Tempeln – Fleisch – Ritual

In römischen  wurden auf dem 

Tiere geopfert. Dies war ein wichtiges  , um mit 

den  zu kommunizieren. Damit erhofften sich die 

Römerinnen und Römer  . 

Nach dem  wurde das  der 

geschlachteten Tiere gekocht und  . 

assen die Menschen in der Römerzeit viel  als die 

meisten Leute heute, meistens ernährten sie sich von 

und Gemüse. 
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Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Lanzenspitze 

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Boden – Soldaten – Kelten – Stab – Reitern – Lanzenschuh – 
Eisen – Römern – Länge

Zu einer Lanzenspitze aus  gehört ein 

aus Holz in unterschiedlicher  . Verwendet wurden die 

Lanzen von römischen  , vor allem von den 

 . Damit man sie besser auf den 

stellen konnte, hatten sie manchmal noch einen  . 

Lanzen wurden aber nicht von den  erfunden, schon 

die  kämpften mit solchen Waffen.

Beantworte folgende Fragen:

Wie hat der Kaiser für sich Wahlkampf gemacht?

Warum wollte der Kaiser, dass alle Römerinnen und Römer sein 
Porträt kannten?

Musste man in der Römerzeit als Reisende Geld wechseln?

Welches Gebäude liess der Kaiser Valentinian in Basel bauen, 
das in Teilen heute noch steht?

Wie lautet ein heutiger Vorname, der ähnlich klingt und vom 
römischen Namen Valentinian abstammt? 

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Valentinianmünze 

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Wundhaken 

Zeichne den Wundhaken möglichst genau ab und benenne die 
einzelnen Teile: Griff, Haken, Schaft, Spitze, Riffelung (raue Oberfläche):

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Stirnziegel 

Ergänze das Muster auf dem Stirnziegel so genau wie möglich:

Kreiere dein eigenes Muster:

Eisen

Länge

Soldaten

Reitern Boden

Lanzenschuh

Römern

Kelten

Stab

Er liess sein Porträt auf Münzen prägen und machte  

sein Gesicht so im ganzen Land bekannt.

Damit er bekannt wurde und Kaiser bleiben durfte.

Nein, im ganzen Römische Reich konnte man mit der 

gleichen Währung bezahlen.

Eine kleine Befestigungsanlage, man nennt sie auch 

«Munimentum».

Valentin

Schaft

Spitze

Riffelung

Haken

Griff



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Bolzenspitze

Bringe die verschiedenen Arbeitsschritte in die 
richtige Reihenfolge:

   Der Stock wird aus den verdrehten Seilen entfernt.

   Die Bolzenspitze aus Eisen wird geschmiedet.

   Der Bolzen wird abgeschossen.

   Das Ziel wird ins Auge gefasst.

   Der Schaft aus Holz wird auf die richtige Grösse angepasst.

   Die Seile werden mit einem Stock verdreht.

   Das Geschütz wird in die richtige Position gebracht.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Ziegelstein mit 
Pfotenabdruck 

Kreuze die richtige Antwort an (mehrere Antworten möglich):

Warum wurden die Ziegel zum Trocknen ausgelegt?
   Die Ziegelherstellerinnen und Ziegelhersteller zeigten so, welche 
Formen sie im Angebot hatten.

   Der Ton musste vor dem Brennen bereits etwas fest werden, 
damit sich die Ziegel nicht verformten.

   Die Farbe der Ziegel wurde nur orangerot, wenn sie vor dem Brennen 
mit Sonnenlicht beschienen wurden.

Wie entstanden die Pfotenabdrücke?
   Die Ziegel wurden absichtlich mit Stempeln in Tierpfotenform verziert, 
damit auch Kinder gerne in dem Haus wohnten.

   Beim Trocknen der noch feuchten Ziegel aus Ton rannte aus Versehen 
ein Tier über die Auslage und hinterliess seine Abdrücke.

   Tiere aus dem Wald nutzten die raue Oberfläche der Ziegel, 
um ihre Hufe vom Schmutz zu befreien.

Was können Archäologinnen und Archäologen aus den 
Pfotenabdrücken herauslesen?

   Wie nahe die Ziegelei von bewohntem Gebiet mit Haustieren entfernt war, 
oder wie weit weg der nächste Wald mit Wildtieren war.

   Welche Tiere zur Betriebszeit der Ziegelei in der Umgebung lebten.

   Wie gross die Füsse der Tiere waren, die über die Ziegel gerannt waren. 

Kommen bei archäologischen Ausgrabungen viele Ziegelstücke 
zum Vorschein?

   Ja, Ziegelsteine kommen auf jeder Ausgrabung zum Vorschein.

   Es kommt darauf an, in welcher Epoche ausgegraben wird: In der 
Römerzeit und im Mittelalter sind sie sehr häufig.

   Nein, Ziegelstücke sind sehr selten und werden daher auch immer 

alle aufbewahrt.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Panzerschuppe 

Kreuze die richtige Antwort an (mehrere Antworten möglich):

Warum besteht ein römischer Brustpanzer aus Panzerschuppen?

   Damit weniger Metall verwendet werden muss.

   Damit der Träger gut geschützt ist und sich dennoch gut bewegen kann.

   Damit der Soldat wie eine Schlange aussieht und dem 
Gegner Angst einjagt.

Was trug ein römischer Soldat der Reiterei sonst noch, 
um sich zu schützen?

   Dolch, Lanze, Schwert

   Ein Amulett um den Hals

   Beinschienen, Armschienen und Helm

Woran erinnert dich das Muster der Panzerschuppen?

   An ein Hausdach

   An Fisch- oder Schlangenschuppen

   An einen Blätzlibajass

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Hohlziegel 

Beantworte die folgenden Fragen:

Wofür wurde ein römischer Hohlziegel in einem Heizsystem eingesetzt?

Womit wurde in einem römischen Haus geheizt? 

Welche heutige Heizmethode ist der römischen sehr ähnlich?
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Er wurde an die Wand gegklebt und liess die warme Luft 

durchströmen.

Die Heizung wurde mit Holz befeuert.

Fussbodenheizung



Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Amphore 

Ergänze den Lückentext mit folgenden Begriffen:
Ton – Transport – Wasser – Spitze – Wein – zerstört – 
einmal – Henkel

Amphoren dienten für den  und die Lagerung von 

flüssigen Lebensmitteln. Die Gefässe bestanden aus 

und hatten immer zwei  . Mit der 

nach unten wurden sie in einem Vorratsraum in den Boden gesteckt. 

Römischer  wurde vor dem Trinken mit 

 verdünnt. Amphoren wurden nur 

gebraucht. Nach dem Transport und Abfüllen des Inhalts in kleinere 

Behälter wurden sie meistens  und entsorgt.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Geschirr 

Bringe die verschiedenen Arbeitsschritte in die 
richtige Reihenfolge:

   Die fertige Tonschüssel wird im Töpferofen gebrannt.

   Sorgfältig wird die Tonschüssel aus der Formschüssel herausgelöst.

   Die gefertigte Schüssel aus Ton wird in die Formschüssel gelegt 
und leicht angedrückt.

   Eine Formschüssel mit einem eingetieften Muster auf der 
Innenseite wird hergestellt.

   Die Tonschüssel wird in fast flüssigen Ton eingetaucht und 
bekommt dadurch nach dem Brand ihren rötlichen Glanz.

   Auf der Töpferscheibe wird eine Schüssel geformt, die ein wenig 
kleiner als die Formschüssel ist.

   Der Ton wird in einer Tongrube abgebaut und bearbeitet, 
dass er gut formbar ist.

   Eventuell werden Henkel und Standfuss an der Schüssel angebracht.

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Reibschüssel 

Löse das Kreuzworträtsel (Ü=UE, Ö=OE):
1.  Die Oberfläche muss sehr  sein.
2.  Unter den Ton wurden kleine  gemischt.
3.  Damit werden Gewürze, Kräuter oder Nüsse zerstossen.
4.  Römische Spezialität, die in einer Reibschüssel häufig zubereitet wurde.
5.  Meistens findet man von einer Reibschüssel auf Ausgrabungen nur noch  .
6.  Gefäss zum Mahlen und Mischen
7.  Heute verwenden wir dafür einen  oder Mixer.
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Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Verputz

Löse das Kreuzworträtsel (Ä=AE, Ö=OE):
1.  Verputz war ein guter Untergrund für  .
2.  Aufgemalte Teile von Häusern, wie eine  , liessen einen Raum grösser 

erscheinen.
3.  Szenen aus  zeigten den Bildungsstand der Bewohnerinnen und 

Bewohner.
4.  In römischen Häusern gab es wenige  .
5.  Römerinnen und Römer in der Stadt liessen sich gerne einen  auf die 

Wände malen und hatten so das Gefühl, im Grünen zu wohnen.
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TÜFTELBLATT

Walnuss 

Beantworte die folgenden Fragen:

Weshalb waren Nussbäume beliebt?

Wer hat den Nussbaum zu uns gebracht?

Was haben römische Kinder mit Walnüssen gemacht?

Findet man Walnusskerne immer auf archäologischen Ausgrabungen?

Magst du Walnüsse?

Römerzeit 

Römerzeit 

TÜFTELBLATT

Tierknochen

Umkreise alles, was man bei der Untersuchung von 
Tierknochen herausfinden kann:

Tierart

Alter

Humor

Augenfarbe

Lieblingsfutter

 Grösse

Schlachtspuren

Fellfarbe

Tageszeit 

TÜFTELBLATT

Feigenkerne

Beantworte die folgenden Fragen:

Weshalb sind Feigen wichtig in der Ernährung?

Welche Nahrungsmittel haben die Römerinnen und Römer nach 
Basel gebracht?

Was brauchte es, um die Nahrungsmittel zu transportieren?

Welche Methode wenden Archäologinnen und Archäologen an, 
um Feigenkerne im Boden zu finden?

Gibt es bei dir in der Umgebung auch einen Feigenbaum? Wenn ja, wo?

Römerzeit 

Römerzeit 
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Glas

Löse das Kreuzworträtsel (Ä=AE):
1.  Glas wurde nicht nur für Gefässe, sondern auch als  verwendet.
2.  Der Glaube an ein  war in der Römerzeit weit verbreitet.
3.  Dringt durch das Fenster ein.
4.  Aus  stammt das älteste Glas.
5.  Vorsicht wenn es runterfällt: Glas ist  !
6.  Fensterglas wurde häufig in  verbaut.

5

1 2

4

3

6

Sie enthalten viele Vitamine.

Verschiedene Früchte wie Feigen, Datteln, Granatäpfel,  

Trauben & weiter Austern, Makrelen, Oliven, Pinienkerne …

Strassen, Karren, Schiffe und Transportbehälter  

wie Amphoren.

Sie schlämmen Teile der Erde und lesen die kleinsten  

Reste heraus.

Individuelle Antwort

Nussbäume lieferten gutes Holz und die Walnüsse  

wichtige Nährstoffe.

Sie haben sie gegessen und damit gespielt.

Pflanzenresten erhalten sich generell besser, wenn der  

Boden feucht ist oder wenn es gebrannt hatte. Aber nicht  

bei jeder Ausgrabung werden Walnüsse gefunden.

Individuelle Antwort

Die Römer:innen!
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Wie heissen die drei lateinischen Wörter?

Römerzeit 
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Getreidekörner 

Zehn passende Begriffe zum Thema Getreide und drei lateinische 
Wörter (die Übersetzung findest du ganz unten auf dem Blatt) 
verstecken sich waagrecht, senkrecht, diagonal, vorwärts und 
rückwärts im Gitterrätsel:
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P M: Wagen; A A: Bauer; F M: Getreide

Plaustrum: Wagen, Argricola: Bauer,  
Frumentum: Getreide


